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Papierverbrauch bei der Stadtverwaltung 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1680 - 

 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie viel Kopier- und Schreibpapier wurde im Jahr 2019 von der 

Stadtverwaltung verbraucht? 

 

2. Wie viel Papier wurde zusätzlich von privaten Personen, Firmen, 

Planungsbüros, Firmen, etc. für die Behandlung und Entscheidung in 

Verwaltung und Gremien angeliefert? 

 

3. Welche Belastungen der Umwelt sind bei der Produktion dieser 

Papiermengen entstanden? 

 

4. Trifft es zu, dass für die Mitglieder städtischer Gremien für anstehende 

Beratungen und Beschlüsse pro Mitglied je 2 Exemplare der jeweiligen 

Vorlage erzeugt werden? 

 

5. Wenn ja, warum? 

 

6. Wie hält es der Magistrat mit der Frage der Vermeidung von Papier im 

digitalen Zeitalter? 

 

7. Hat der Magistrat das umweltpolitische Ziel der Verringerung von 

Papierverbrauch innerhalb der Stadtverwaltung, das auch im Einklang mit 

der Reduzierung von Kosten steht, aufgegeben? 

 

8. Wenn ja, warum? 

 

Stadtverordnerter Kortmann, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage.  

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Beantwortung wird 

der Niederschrift beigefügt.  

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda, erklärt 1. stellvertretender 

Vorsitzender Markl die Anfrage für erledigt. 
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Kurt Stefan Markl Sabine John 

1. stellvertretender Vorsitzender  Schriftführerin 




